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Kofinanzierung

Mitgliedorganisationen

DEZA

Anzahl gestärkter  
Partnerorganisationen

TOTAL  70

Anzahl Personen, die eine hochwertige 
Grund- und Sekundarschulbildung 
abschliessen

TOTAL  11 885

Anzahl geschulter  
Mitarbeitende  
von Partnerorganisationen

TOTAL  3 602

Anzahl Personen, die ihre beruflichen  
und technischen Fähigkeiten verbessern 
konnten

TOTAL  14 321

Total  
Fachpersonen
einsätze

97

33,2 %
DEZA

66,8 %
Mitglied
organisationen

Total Ausgaben  
in CHF

5 993 511
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Dank der qualitativ hochwertigen Ausbildung 
blinder Menschen am von Mission am Nil unter-
stützten Misrach Center in Äthiopien konnten 
50 Schülerinnen und Schüler erfolgreich in Regel-
schulen und weiterführende Bildungsangebote 
wechseln. Damit stärkt das Zentrum nicht nur in-
dividuelle Zukunftsperspektiven, sondern fördert 
auch Selbstvertrauen, soziale Integration und 
die gesellschaftliche Anerkennung von Menschen 
mit Sehbehinderungen.

Folgende Unité-Mitglieder trugen 2025 zur Umsetzung von SDG 4 
bei: Comundo, DM, Mission am Nil, Mission Évangélique au Tchad, 
SAM global

Erfolgsbeispiele

Im Rahmen des Programms Energy Skills for 
Youth – eine Kooperation zwischen Comundo, 
der sambischen Berufsbildungsbehörde und wei-
teren Partnerorganisationen – konnten an zwei 
Berufsschulen in Sambia neue Lehrgänge mit 
Fokus Solarenergie für Photovoltaikinstallationen 
gestartet werden. Damit erwerben junge Men-
schen praxisnahe Kompetenzen im stark wachsen-
den Berufsfeld der Solarenergie. Der verhältnis-
mässig hohe Anteil an Teilnehmerinnen in diesem 
technischen Berufsfeld zeigt zudem, dass die 
gezielte Gender-Sensibilisierung erfolgreich war.

Das ProEducation Skills Training von SAM global 
in Nepal und ihrer Partnerorganisation Asal 
Chhimekee Nepal ermöglicht benachteiligten Ju-
gendlichen den Zugang zu praxisnaher Berufs
bildung mit direktem Bezug zum lokalen Arbeits-
markt. 59 von 60 Teilnehmenden schlossen ihre 
Ausbildung in Bereichen wie Elektroinstallation 
oder Reparatur von Mobiltelefonen erfolgreich ab 
und ein Grossteil von ihnen fand anschliessend 
eine Anstellung oder gründete ein eigenes Unter-
nehmen. 
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